
 

 

 

 

 

Gründonnerstag – Vorbild und Aufforderung?!    Donnerstag, 09.04.2020 

Gründonnerstag – an diesem Tag überschlagen sich die Ereignisse: Jesus feiert mit seinen Freunden das letzte 

Abendmahl, danach geht er in den Garten Getsemani zum Beten. Judas verrät seinen Freund Jesus, dieser wird 

schließlich gefangen genommen. Es beginnt eine lange Nacht mit Verhören. Petrus verleugnet schließlich 

mehrmals seinen Freund.  

Wir kennen diese Geschehnisse nur zu gut. Bei jeder der Personen wäre es lohnenswert, genauer 

hinzuschauen und zu überlegen: Was hat deren Verhalten mit mir zu tun? 

Heute möchte ich bewusst einen Blick auf Jesus selbst werfen. Er weiß, dass es der letzte Abend mit seinen 

Freunden sein wird. Was sollen sie von ihm besonders in Erinnerung behalten? Was gibt er ihnen – und damit 

auch uns – mit auf den Weg? 

Er will Vorbild sein!  „Ich habe euch ein Beispiel gegeben, damit auch ihr so handelt.“  (Joh 13,15) 

Denn Jesus gibt uns an diesem Abend in vielerlei Hinsicht ein Vorbild: 

 

Er wäscht seinen Freunden die Füße:  

Er handelt ohne große Worte. 

Er geht auf die Knie und macht sich klein. 

Liebt einander und handelt genauso.  

Dient einander. 

 

Er isst und feiert mit seinen Freunden: 

Gerade in dieser Situation ist ihm die  

Gemein-schaft wichtig.  

Tut dies auch weiterhin und erinnert euch an mich. 

 

Er bittet seine Freunde bei ihm zu bleiben und mit 

ihm zu wachen: 

Er bittet um Beistand.  

Verschließt nicht die Augen. 

Lasst mich nicht allein. Ich brauche euch. 

 

Er betet zu seinem Vater und vertraut ihm  

all seine Ängste an: 

Wenn möglich, lass diesen Kelch an mir  

vorüber gehen. Vater, dein Wille geschehe. 

Jesu Verhalten an Gründonnerstag ist uns Beispiel und Aufforderung zugleich. Wir sollen uns nicht nur daran 

erinnern, nein, wir sollen selbst aktiv werden und es ihm nachtun: 

Gemeinsam – einander dienen und lieben – Gott suchen und die Hoffnung nicht aufgeben –  

und das nicht nur heute, sondern das ganze Jahr über.  

Stellen wir uns immer wieder die Frage: Welches Beispiel Jesu ist für mich heute bedeutsam?  

Wo will ich heute versuchen, mir Jesus zum Vorbild zu nehmen?  

Das kann von Tag zu Tag, je nach Situation, ganz unterschiedlich ausfallen.  
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